
12 

 

 

 

A N S P R E C H P A R T N E R  K I M - C H I  
1. Vorsitzende    Alexandra Lenk 
 

2. Vorsitzender/ 

    Trainingsleitung   Siegbert Geuder, 0177-8511765 
 

Jugendwartin    Christiane Hofmann 

 

Jugendsprecher    Sarah Birkigt 
 

Presse– u. 

 Öffentlichkeitsarbeit   Jens Witzel 
 

Geschäftsstelle    Dr. Sibylle Bimmermann                                
                 

Förderverein per Mail  foerderverein@kim-chi-wiesbaden.de                 

                                                                              
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IM P R E S S U M 

Herausgeber: 
Judo-Förderverein des Judo-Club Kim-Chi Wiesbaden e.V.,  
Wörther-See-Straße 8, 65187 Wiesbaden 
Verantwortlicher Redakteur: Jens Witzel, Druck: cewe-print 
Auflage   , Stück: 1000, Erscheinungsweise alle 4 Monate 

 

 

 
Lenk Alexandra  

Geuder Iris 

Geuder Irmgard 

Wolf Kurt 

Familie Korn 

Timm-Lang Petra 

Ohlinger Claudia 

Witzel Jens 

Adams Antje 

Familie Werner 

Familie Birkigt 

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern und Förderern: 
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Kiosk am Gräselberg 

Inh.: L. Dayan 

  

 

Weitere Themen:  

 

 „Tag des Judo“, der Wiesbadener Kurier berichtet, Seite  4 

 Grundschulgruppe Schiller-Schule mit Interview Laurent Schmidt, Seite 5 

 Enormer Andrang: 3. Vereinsrandori, ab Seite 6 

 Judo-Freizeit Edersee / Grundschulgruppe Schiller-Schule / Termine, Seite 8 

 Geschäftsstelle / Förderverein, Seite 9 
 Hessenmeisterschaft (Einzel/Mannschaft) U10/U12/U15/U18 w/m, S. 11 

          K i m - C h i - N e w s 

Kim-Chi Wiesbadens “Wilde 13”  
erobert Südwest-Deutschland 

 

 Judo-Nachwuchs U15 (weiblich) gewinnt Südwestdeutsche  
 Mannschaftsmeisterschaften 

! Mit der Jugend an die Spitze ! 

        Vereinszeitschrift   Ausgabe 3 / Dezember 2014Vereinszeitschrift   Ausgabe 3 / Dezember 2014  
        Für den JudoFür den Judo--Club KimClub Kim--Chi Wiesbaden e. V. Chi Wiesbaden e. V.   
        www.kimwww.kim--chichi--wiesbaden.de wiesbaden.de  

mehr auf S. 3 
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Grußwort 
 
 

Liebe Judoka, 
 

beim Judo geht es um das Siegen durch Nach-
geben. Judo ist eben nicht nur Sport und eine 
Möglichkeit zur Leibesertüchtigung, sondern 
auch eine Philosophie zur Persönlichkeitsent-
wicklung. Dies alles bietet der Judo-Club Kim-
Chi den großen und kleinen Athleten. 
 

Gerade bei Kindern und Jugendlichen führt 
Sport zu einer gesunden Lebensführung, wirkt 
sich positiv auf deren körperliche, soziale, 
emotionale und geistige Entwicklung aus. 

Gleichzeitig werden Fähigkeiten wie Fairness, Toleranz, Teamgeist, 
Mitverantwortung und Leistungsbereitschaft gefördert. Deshalb kann 
Training und Fürsorge für Kinder und Jugendliche nicht oft genug gelobt 
werden. 
 

Unter dem Motto „Mit der Jugend an die Spitze“ wurde Kim-Chi vor 15 
Jahren gegründet. Heute verbindet der Verein für seine mehr als 500 
Mitglieder die Basisarbeit an mehr als 20 kooperierenden Wiesbadener 
Grundschulen über die erfolgreiche Talent- und Wettkampf-
Jugendgruppen mit dem Spitzensport in der Bundesliga. Im vergangenen 
Jahr erhielt er die Auszeichnung vom Deutschen Olympischen 
Sportbund mit dem Grünen Band für die vorbildlichste Talentförderung in 
Deutschland.  
 

Ein weiteres wichtiges Anliegen ist die Integrationsarbeit. Mehr als die 
Hälfte der überwiegend jugendlichen Mitglieder hat einen Migrationshin-
tergrund. Kim-Chi kann deshalb zu Recht stolz sein auf die Ernennung 
zum „Stützpunktverein Integration durch Sport“. 
 

Diesem Engagement dient mein Dank und meine Anerkennung. Vereine 
wie der Judo-Club Kim-Chi sind eine Bereicherung für unsere Stadt. 
 

Ich wünsche dem Club weiterhin eine positive Entwicklung, sondern 
auch ganz viel Erfolg bei der Nachwuchsarbeit - und den großen und 
kleinen Judoka natürlich noch viele Siege.   
 

Sven Gerich 
Oberbürgermeister 

3/2014 
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Ihr Medium ist das Internet? 
 

Neuigkeiten über Kim-Chi      finden sich jede Woche auf              

www.kim-chi-wiesbaden.de und auf  
facebook https://de-de.facebook.com/KimChiWiesbaden 

HESSEN-MEISTERRSCHAFTEN U10/U12/1U15/U18 (m/w) 
U12 und U15-Mädels werden Mannschaftsmeister 

U18 Mädchen erkämpfen Silber  
U12/U15/U18-Jungs gewinnen Bronze  

23 Medaillen bei den Einzelmeisterschaften im Herbst 

Unsere weibliche Jugend konnte in diesem Jahr gleich 5 Medaillen bei den hessischen Mann-
schaftsmeisterschaften (U12, U15 U18) holen. Die Jungs schafften es zum ersten Mal in unserer 
Vereinsgeschichte, in allen drei Altersklassen jeweils eine Mannschaftsmedaille zu gewinnen. Dar-
auf können wir wirklich stolz sein, weil dies nicht vielen Vereinen gelingt. 
 

Unsere Jüngsten (U12) traten mit zwei Mädchen– und einer Jungsmannschaft an. Die Mädchen 
gewannen Gold und Bronze, die Jungs konnten sich über Bronze freuen! Für Kim-Chi kämpften: 
Asil Önal, Ragnar Tewes, Kevin Seibert, Paul König, Leonardo Fiore, Markus Youssef, Aarni Ala 
Risku, Noel Schmidt, Luca Doganay, Daniel Daruishi, Marlo Mircov, Simon Werner, Joshua Doga-
nay, Jonas Hartig, Alexandre Franc und Maximilian Lüthke, Katharina Nguyen, Victoria Seibert, Stel-
la Fontana, Helena Kerksieck, Laetitia Pfeiffer, Victoria Simon, Sinja Galauch, Sarah Birkigt, Leonie 
Görner, Anna Pancenko, Celine Seifert, Regina Hahn, Emely Buchholz, Ronja Firros, Katharina 
Bimmermann, Leonie Jung, Sarah Tonndorf. 
In der U15 traten wir bei den Mädchen mit unserem befreundeten Verein aus Vellmar als Kampfge-
meinschaft ebenfalls doppelt an. Der Lohn waren wieder Gold und Bronze. Die Jungs erkämpften 
auch hier Bronze. 
In der U18 schafften wir mit Silber bei den Mädchen und Bronze bei den Jungs auch zwei Medaillen. 
Eine super Bilanz unserer Jugendmannschaften in diesem Jahr, die einmal mehr unsere nachhalti-
ge Nachwuchsarbeit im Verein belegt. 
Wir danken auch den Fremdkämpfern aus den anderen Vereinen, die in unseren Teams mitge-
kämpft und unsere Teams verstärkt haben. 
Bei den hessischen Einzelmeisterschaften U10/U12 und U15 (Kyu) konnten der Nachwuchs 11 Titel 
erkämpfen, dazu kamen noch jeweils 6 Silber– und 6 Bronzemedaillen. Wenn man die Platzierungs-
ränge bis Rang 7 hinzurechnet, konnten sich von 32 Startern unglaubliche 28 Kinder platzieren.  
Das Trainerteam und der ganze Verein ist wahnsinnig stolz auf jede einzelne Kämpferin 
und jeden einzelnen Kämpfer! Herzlichen Glückwunsch an die diese tolle Jugend! 
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Anzeige 
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Mitte November fanden im saarländischen Heusweiler die Südwestdeutschen Judo-
Mannschaftsmeisterschaften U15 statt.  
Kim-Chi Wiesbaden war dort als hessischer Titelträger mit seiner Mädchenmannschaft 
vertreten. Auf Grund zahlreicher Ausfälle und angeschlagener Kämpferinnen reiste man 
ohne große Erwartungen ins Saarland. U.a. musste man auf die Kämpferinnen aus Vellmar 
verzichten, mit denen man als Kampfgemeinschaft noch den Hessentitel gewonnen hat. 
Alle 13 Wiesbadener Mädchen waren jedoch gleich zum Auftakt hellwach. Man konnte 

bereits beim Aufwärmen spüren, dass eine Mannschaft auf der Matte stand, die nach der 
Vizemeisterschaft im letzten Jahr, dieses Jahr ein Feuerwerk abbrennen wollte. Ohne Kom-
promisse fertigten sie im Sekundentakt die Vize-Rheinland-Meister aus Mendig mit 7:0 ab. 

Der zweite Vorrundenkampf gegen die pfälzischen Meister aus Speyer war eng und um-
kämpft. Am Ende bedeutete ein knapper 4:3 Erfolg aber den Poolsieg und Halbfinaleinzug. 
Im Halbfinale traf man dann auf den Rheinland-Meister aus Bad Ems. Die Kim-Chi Mäd-

chen waren heute so wild entschlossen, eine lange Saison erfolgreich abzuschließen, dass 
sie auch diesen Gegner mit 4:3 besiegten und ins Finale einzogen. 
 

Im Finale warteten wieder die Mädchen aus Speyer, die im Halbfinale die um einige 

Fremdkämpferinnen verstärkte Mannschaft des  JC Wiesbaden  besiegten. 

Die Jugendlichen motivierten sich gegenseitig und es folgte ein 6:1 Spektakel! 

Den ersten Kampf (-36 kg) gewann Martina Youssef, die als jüngster Jahrgang alle Kämpfe 
für sich entscheiden konnte. Bis 40 kg konnte Manja Firros, ebenfalls noch jüngster Jahr-
gang, den zwischenzeitlichen Ausgleich nicht verhindern. Marina Youssef konnte danach 
die Gewichtsklasse -44 kg nach erbitterter Gegenwehr ihrer Gegnerin gewinnen. Es folgte 
Sara Pulfer (-48 kg), die erkältet und mit Rückenproblemen nicht nur den Finalkampf, son-
dern auch alle anderen Kämpfe mit einer superstarken Leistung gewinnen konnte. Dies 
bedeutete den 3:1 Zwischenstand. Bis 52 kg mobilisierte Benita die letzten Kräfte und er-
kämpfte mit einem Seo-Nage den wichtigen vierten Punkt zum Titelgewinn. 
Marlene Winter(-57 kg) zeigte auch ihr bestes Judo und beförderte ihre Gegnerin zum 5:1 
mit einem fulminanten O-Uchi-Gari auf die Matte. Beendet wurde das Finale mit einem 
Donnerknall von Sabrina Borrelli in der Gewichtsklasse +57 kg. Sie lag bereits mit einer 
kleinen Wertung zurück als sie einen Uchi-Mata zündete und ihre Gegnerin mit dem 
schönsten Wurf des Tages laut krachend auf die Matte beförderte. 
 

Nach diesem grandiosen Abschluss zeigte sich Trainer Siegbert Geuder begeistert: „Nach 
den gestrigen Trainingseindrücken der arg angeschlagenen Truppe konnten wir mit keiner 
Medaille rechnen. Hier stand heute eine echte Mannschaft auf der Matte, die mit ihrem 
Willen wahre Berge versetzt hat. Auch die Mädchen, die nicht zum Einsatz gekommen 

sind, hatten genauso  ihren Anteil am Sieg! Ich bin stolz auf dieses tolle Team und über-
zeugt davon, dass wir künftig von dieser Mannschaft noch viel Positives berichten können“! 
 

Beteiligt am Sieg waren: 

 -  36 Kg Martina Youssef, Isabella Pflug 
 -  40 Kg Manja Firros 
 -  44 Kg Marina Youssef, Julia Wittmann 
 -  48 Kg Paula Korn, Sara Pulfer 
 -  52 Kg Benita Metz 
 -  57 Kg Antonia Simon, Marlene Winter, Maeva Franc 
 + 57 Kg Sabrina Borrelli, Rebecca Vatter 

 

 U15 Mädchen sind Südwestdeutsche Meisterinnen 
Das Finale war der Hammer 
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3/2014 

 
Wiesbadener Kurier  14/11/14 

„Tag des Judo“, Kim-Chi begeistert 
 3000 Schüler in Wiesbaden und Mainz! 
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Wir unterstützen und beraten Sie gerne 
 

 haben Sie Fragen zu den Trainingszeiten oder möchte Ihr Kind an einer an-
deren Grundschule trainieren? 

 möchten Sie einen Zuschuss von der Stadt („Bildungspaket“) zum Mitglieds-
beitrag beantragen? 

 haben Sie Fragen zum Mitgliedsbeitrag?  
 
 

Wir bieten an (soweit vorhanden): 
 

 gut erhaltene gebrauchte Gürtel  

 gebrauchte Judo-Anzüge, oder einzelne Jacken oder Hosen 

 gebrauchte Saller-Trainingsanzüge mit Kim-Chi-Logo 

 neue Sporttaschen, schwarz mit kleinem Commerzbank-Logo 
 

Der Förderverein unterstützt den Tausch oder Ver-

kauf gebrauchter Judo-Artikel. Erlöse werden als 

Spende an den Verein weitergegeben. 

Gerne nehmen wir Ihre gebrauchten Judo-Anzüge/-

Hosen/-Jacken entgegen.  

Vielen Dank für  Ihre Unterstützung!!! 

Sibylle Bimmermann 

3/2014 

  

   G e s c h ä f t s s t e l l e 
 

Wir sind telefonisch für Sie erreichbar: 
Di. u. Do. zwischen 10.00  - 12.00 Uhr 
Tel:  0611-51049243 
Mobil:  0157-50670174 
Persönlich am Mittwoch zwischen 16.00 und 19.00 Uhr  
in der Turnhalle der Ludwig-Beck-Schule 
E-Mail: geschaeftsstelle@kim-chi-wiesbaden.de 

 Attraktivere Beitragsstruktur für Fördervereinsmitglieder: 

An der Höhe des Beitrages ändert sich nichts, kann jetzt aber zu 
einem großen Teil jetzt als Spende abgesetzt werden !! 

Für den Spendenanteil wird eine gesonderte vom Finanzamt anerkann-
te Zuwendungsbestätigung erstellt. 

Werden Sie Mitglied: Wir unterstützen unsere Basis– und Wettkampf-
gruppen, die Bundesligamannschaft. Wir fördern Integrationsprojekte, 
Judo-Freizeiten, die Ausbildung von Übungsleitern und vieles mehr. 
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In der sechsten Ferienwoche ging es für die Jüngsten von Kim-Chi erstmals in die Jugend-
herberge Waldeck am Edersee. 

In den täglichen Judotrainingseinheiten war 
für jede Altersklasse etwas dabei. Die Großen 
konnten sich in den Randoris beweisen und sich 
so auf ihre bevorstehende Hessenmeisterschaft 
vorbereiten. Die Kleinen wiederholten ihre 
Techniken und vertieften so ihre Kenntnisse. 
Den meisten Spaß beim Judotraining hatten die 
Kinder jedoch beim sogenannten Slowmotion-
Judo, dem Judo in Zeitlupe. Die Kinder studier-
ten bis zum Ende der Woche eine kleine Show 
ein, die sie dann der Trainerin Christine Kerk-
sieck und Betreuerin Tina Fiore vorstellten. 

 

Die Nachmittage wurden für Ausflüge in die Umgebung genutzt. 
Zu den Highlights zählten hierbei der Besuch der Staumauer 
und dem dort angeschlossenen Wasserspielplatz, der Ausflug 
zur Sommerrodelbahn an der nicht nur die Kinder Spaß hatten, 
das Baden im See, der Besuch des Maislabyrinthes und vieles 
mehr.   Die Judofreizeit war ein Rundum-Erfolg mit sehr viel Spaß. 

Judofreizeit am Edersee 

Ferientraining/-Lehrgänge 
 

Leistungsgruppe: 
 

      Test-Lehrgang Leistungsgruppe:  
      20.12.2014, 10-14 Uhr 
 

  Internat. Trainingslager:  
  02.-04.01.2015 Groningen/NL 
 

  Winter-Lehrgang: 
  05.-09.2015 
 

  Trainingslager Kleinwalsertal  
  5. Sommer-Ferienwoche 2015 
 

  Sommerlehrgang (LBS, Wsb.) 
  6. Sommer-Ferienwoche  

 
 
 

Termin 
 

 Mannschaftsturnier Lohr (weibl.)  
 ab Jahrg. 2001: 10.01.2015 

Grundschule 

 Schillerschule 

In der Schiller-Schule trainieren  
mit Laurent Schmidt über 30 
Mädchen und Jungen im Alter 
von 5 bis 10 Jahren. 

Christine Kerksieck mit             Trainingsgruppe 
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Grundschul-Gruppe 

Eichendorff-Schule 

  

3/2014 

Unser neuer Trainer Laurent verstärkt seit dem 01. September das Trainerteam. In der Politik 

sagt man, dass man nach 100 Tagen die erste Bilanz zieht, auch wir haben uns das zum Vor-

bild genommen und ein kleines Interview geführt: 

Lieber Laurent, wie hast Du Dich mit Deiner Familie in Wiesbaden eingelebt? 

Zunächst möchten wir uns ganz herzlich bei allen bedanken, die uns die Ankunft in 

Wiesbaden so leicht wie möglich gemacht haben.  

Wir haben uns von Anfang an sehr wohl hier gefühlt . 

Was hat Dich an der Aufgabe bei Kim-Chi besonders gereizt? 

Es ist natürlich immer mit einem Risiko verbunden, wenn 

mit der ganzen Familie einen neuen Start in einer neuen Stadt 

wagt. Das stand aber für mich nicht zur Diskussion, weil 

ich an das Konzept von Kim- Chi glaube. Natürlich kenne ich 

auch Siegbert Geuder und seine Jugendarbeit schon seit ein 

paar Jahren. Es war schon immer mein Traum,  mit Kin-

dern und Jugendlichen im Judobereich zu arbeiten.  

Wie sind die ersten Eindrü- cke vom Training/Wettkampf? 
 

Es ist für mich immer ein tolles Gefühl, wenn ich in mehreren Schulen Kurse leite. 

Die Kinder dort bestätigen mir jeden Tag aufs Neue,  dass das mein Traumberuf ist. 

Der Turnierbetrieb ist bei der Jugend von Kim-Chi Wiesbaden sehr umfassend, da 

wir fast wöchentlich an nationalen und internationalen Turnieren teilnehmen.  

Es ist für mich auch als Trainer immer wieder faszinierend, Jugendliche zu Höchst-

leistungen zu motivieren. 

Für das Jahr 2015 wünsche ich mir viele Erfolge mit den Kindern und Jugendlichen. 

Unser neuer Trainer Laurent Schmidt  
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. 

3/2014 

3. Vereins-Randori am 16. November ‘14  

Über 100 Teilneh-
mer aus 23 Grund-
schulen! 

Die Halle platzte aus allen Nähten. Mit so vielen Teilnehmern konnte man nicht 

wirklich rechnen, am Ende des Jahres zum letzten Vereinsrandori 2014. Aber 

nicht nur die Anzahl der Teilnehmer war rekordverdächtigt, auch das Niveau der 

Kämpfer/innen war wirklich durchgehend hoch und bestätigt die Qualität un-

serer Übungsleiter. So konnten eine ganze Reihe neuer Talente entdeckt und 

für unsere neue Talentgruppe gewonnen werden. 

Bei den Mädels konnte die Eichendorff 

Schule die Gesamtwertung gewinnen. 

 

Bei den Jungs gewann die Justus von 

Liebig-Schule die Gesamtwertung. 

 

Den Wanderpokal für die beste Schule 

gewann die Schiller-Schule, vor der 

Grundschule Nordenstadt und der Jus-

tus von Liebig Schule-Erbenheim.  
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Hier wächst eine glanzvolle neue U12 
heran, sowohl im männlichen als auch 
im weiblichen Bereich. Freuen wir uns 

auf die vielen 
neuen Talente. 
 

 

Ein dickes Dankeschön an die vie-
len Helfer (27 an der Zahl), die dafür 
gesorgt haben, dass die ganze Veran-
staltung inklusive Wiegen und Sieger-
ehrung innerhalb von 4 Stunden been-
det war. 
Dies haben wir neben den vielen Hel-
fern aus U15/U18-Athleten und Eltern 
vor allem der wieder einmal perfekten 
Organisation von Christiane Hofmann 
zu verdanken.   

Anzeige 


